
 

 
 Spielerportrait: Rüdiger Roppelt 

 

Geburtstag, -ort:  28. Januar 1967 in Neustadt an der Aisch 

Beruf / Berufswunsch:  Werkstoffprüfer / Rentner 

Dein(e) Lieblingsessen, -film, -buch, -musik:  Pfefferkarpfen, Rindersteak; 
Forrest Gump, Das Leben des Brian; Das Boot; Pink Floyd, Alan Parsons 

Deine Hobbys:  Billard, Schach, Schafkopf 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du magst:  Urlaub in Kroatien, Stefan Raab, 
Humor (gerne auch schwarzen), Pünktlichkeit, Ehrlichkeit 

Fünf Dinge / Eigenschaften, die Du nicht magst: 
Schnorrer, Nachtschicht, Dauerregen, Unsportlichkeit, Bürokratie 

Drei Dinge, die Du auf eine einsame Insel mitnehmen würdest: 
Gutsortierter Kühlschrank, Germanys next Topmodel, Viagra 

Was möchtest Du im Leben noch erreichen?  Auf eine einsame Insel kommen… 
 

Seit wann spielst Du Schach? 
Als Kind gelernt – 25 Jahre nicht gespielt – seit Sommer 2006 im Verein 

Was fasziniert Dich an Schach? 
Das Minenspiel beim Gegner, wenn ich den Gewinnzug abfeuere… ! 

Deine Lieblingseröffnung, und warum?  Keine spezielle, aber ich bin leidenschaft-
licher Gambitspieler (Remis gibt’s selten bei mir!) 

Wer ist Dein Schach-Vorbild, warum?  Der mutige Stil 
von Anthony Miles, auch verrückte Dinge gegen 
die Allerbesten zu spielen hat mir sehr gefallen. 

Deine größten schachlichen Erfolge?  Da sieht es 
angesichts meiner Spielstärke noch etwas 
dünn aus! 50% für die 2. und 3. Mannschaft 
in meiner ersten Saison vielleicht. 

Was möchtest Du im Schach noch erreichen? 
Mein klägliches Spiel auf ordentliches 
Vereinsniveau bringen und weiterhin 
Spaß haben. Ich fühle mich übrigens 
sehr wohl beim SC Höchstadt! 

 
 

Rüdiger Roppelt ist seit 2006 beim SC Höchstadt und 
bereits nicht mehr wegzudenken. Als Top-Ersatzmann 
steht er für unsere 2., 3. und 4. Mannschaft stets bereit 
und hat schon oft entscheidende Siege beigesteuert. 
Klasse: Rüdiger ist ein sehr aktiver Spieler, nutzt viel Zeit 
für Schach und trainiert fleißig (u.a. gefährliche 
Gambits!). Er spielt neben Saisonspielen, Blitzturnieren 
und Stadtmeisterschaften am Vereinsabend u.a. auch 
beim Seebach-Open, beim Forchheim-Open oder der 
Kreis-Blitz-EM mit. Somit ist klar: Mit Spielstärke und 
DWZ geht es bei Rüdiger noch weit nach oben! 
Lieber Rüdiger – wir wünschen Dir viel Spaß und Erfolg 
beim Schach und auf Deinem weiteren Lebensweg! 
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